Der Hot Potatoes Online Kurs – Übungen selbst gemacht
Ziel des Kurses:

Hot Potatoes ist eine Autorensoftware, mit der man sich selber, ohne Programmierkenntnisse, seine eigenen interaktiven Übungen erstellen kann, die von den Schülern am PC bearbeitet werden können. Die Übungen können sowohl auf Diskette oder CD-ROM gespeichert, als auch ins Internet geladen werden. Besonders gefällt die Möglichkeit, multimediale Elemente wie Text, Bild, Ton oder Video in die Übungen einbinden zu können. Die Übungsformen, die Hot Potatoes bietet, sind Quizaufgaben, Multiple-Choice, Schüttelsätze, Kreuzworträtsel, Cloze-Tests und Zuordnungsaufgaben per drag and drop.

Der Kurs ist für eine Zeit von 12 Wochen ausgelegt, kann aber natürlich auch in kürzerer Zeit bearbeitet werden. Obwohl eine tutoriale Betreuung vorgesehen ist, kann der Kurs auch in eigenständiger Arbeit angegangen werden. Der Reiz liegt allerdings in der Interaktion mit dem Tutor und den anderen Kursteilnehmern. Die Ergebnisse können für alle Kursteilnehmer zugänglich im Internet abgelegt werden. Probleme können in Diskussionsforen oder während eines Chats besprochen werden. Auch können Präsenzphasen wie z. B. eine Einführungsveranstaltung eingeplant werden. Zwischendurch besteht auch die Möglichkeit einen Workshop zu organisieren, der sowohl als Präsenz-Seminar wie auch als Onlinefortbildung durchgeführt werden kann.

Am 2.10.2004 startete im Rahmen der 1.Internationalen Konferenz des DaF-Netzwerks der erste Kurs mit einer 90-minütigen Einführungsveranstaltung.

Der Ablauf ist folgendermaßen vorgesehen:

Während der Einführungsveranstaltung, lernten die Teilnehmer die Software kennen lernen. Das beinhaltete zum einen auch die Beschaffung des Programms aus dem Internet, sowie auch die Installation auf dem Computer, an dem später mit der Software gearbeitet werden soll. Außerdem sollte gezeigt werden, wie die kostenlose Registrierung abläuft.

In Bezug auf die Organisation musste schon bei der Einführungsveranstaltung geklärt werden, unter welchen Regeln die Arbeit ablaufen soll. In regelmäßigen Zeitabständen (z. B. an einem bestimmten Wochentag) wird die jeweils zu bearbeitende Aufgabe samt Material und Tutorium auf der kursbegleitenden Webseite  im Internet veröffentlicht. Die Teilnehmer sollen dann innerhalb eines bestimmten Zeitraums die Aufgaben bewältigen und sie dann in den Uploadbereich des Kurses hoch laden.

Während der Arbeit an den Modulen steht der Tutor den Teilnehmern tatkräftig zur Seite, zum einen kann individuell über E-Mail Beratung eingeholt werden, zum anderen kann regelmäßig eine Online-Konferenz abgehalten werden, z. B. über das Programm MSN Messanger oder die Chat-Funktion der Plattform.

Ein bis zwei Mal im Laufe des Online-Kurses sind Präsenzphasen in Form von Workshops geplant, die sowohl als Präsenzphase wie auch online durchgeführt werden können. Sie sollen dazu dienen, dass auch ein direkter Kontakt und Erfahrungsaustausch, sowohl zwischen den Teilnehmern untereinander, wie auch zwischen Teilnehmern und Tutor, stattfindet. 

Im Laufe des Online-Kurses sollen die Teilnehmer ihr persönliches Portfolio erstellen, worin sie ihre gesamten persönlichen Ergebnisse abspeichern, sowie die Materialien und Tutorien, mit denen sie im Laufe des Online-Kurses gearbeitet haben. Dieses Portfolio soll dann am Ende in der Abschlussveranstaltung vorgestellt werden.

Darüberhinaus kann es auch Sinn machen, dass die Ergebnisse des Kurses in Form einer Webseite bzw. einer CD-ROM festgehalten werden, um so auch die Arbeit über den Zeitraum des Kurses hinaus zu stimulieren.

Kursprogramm:

1. Einführungsveranstaltung: Download, Installation und Registrierung der Software; Grundprinzipien der Erstellung von Hotpotatoes-Übungen; 

2. Online-Modul 1 „Evaluierung von bestehenden Hotpotatoes-Übungen im Internet“

3. Online-Modul 2 „Erstellung einer Hotpotatoes-Übung in Form eines Kreuzworträtsels (JCross) zum Thema Körperteile“

4. Online-Modul 3 „ Kommentar und Beurteilung der im Modul 2 erstellten Kreuzworträtsel in Bezug auf Form (Layout) und Funktionalität“

5. Online-Modul 4 „Erstellung einer Hotpotatoes-Übung in Form einer Quizaufgabe zum Lesetext Nilpferde mit Integration des Texts in die Übung“

6. Workshop 1 „Erstellung eines Portugal-Quiz“ (JQuiz) und einer weiteren Aufgabe; zur Auswahl stehen die Übungsformen JMix (Wortfolge im Haupt- und Nebensatz), JMatch (Zuordnungsübung-Bundesländer und Landeshauptstädte) und JCloze (Lückentext-Adjektivendungen)

7. Online-Modul 5 „Konfiguration und Ausgabe der Übungsdateien“

8. Online-Modul 6 „Einführung in die Arbeit mit Multimedia-Elementen in Hotpotaoes-Übungen (Links ins Internet, Einfügen von Bild- und Tondateien)“ 

9. Online-Modul 7 „Verlinken von einzelnen Hotpotatoes-Übungen zu einer Übungssequenz und Einbettung in eine einfache Webseite“

10.  Workshop 2 „Erstellen eines Übungsprogramms zum Hör- und Hörsehverstehens eines kurzen TV-Berichts zum Thema Reisen in die EU-Beitrittsländer 2004“

11.  Online-Modul 8 „Mein eigenes Hotpotatoes Projekt“

12.  Abschlussveranstaltung: Präsentation des eigenen Hotpotatoes Projekts; Evaluierung des Kurses

Zum Kurs gehören auch die folgenden Tutorien (Powerpoint-Präsentationen und WMV-Filme), die man sich auch hier direkt herunter laden kann: 

Tutorium 1 (Wie man mit Hot Potatoes ein Kreuzworträtsel erstellt)

Tutorium 2 (Beschreibung der anderen "Kartoffeln": Quiz-Aufgaben, Schüttelsätze, Cloze-Texte, Zuordnungsübungen)

Tutorium 3 (Korrektur von schon erstellten Übungen)

Tutorium 4 (Konfiguration der Übungen - Sprache und Layout)

Tutorium 5 (Multimediadateien (Bild, Ton und Video) in Hot Potatoes)

Tutorium 6 (Das Verlinken von Hot Potatoes-Übungen mit MS Word)

Für den vorgesehenen Workshops 2 stehen auch die folgenden Materialien zur Verfügung.

Weiterführende Links zum Thema "Hot Potatoes" kann man hier finden.

Und wer sich nun den Kurs gerne mal ansehen möchte, kann die 

Kurswebseite besuchen.

Voraussetzungen:

· ein PC mit Internetanschluss

· durchschnittliche Computer-Grundkenntnisse im Bereich der Textverarbeitung, der E-Mail-Kommunikation, des Betriebssystems Windows 98/ME/2000/XP und der Benutzung des Internets

